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Sonderausgabe des Elternbriefes

Liebe Eltern,









            Aurich, 28.05.2020

noch nie habe ich in der langen Zeit, die ich mittlerweile in der Schule arbeite, erlebt, dass aufgrund einer Krankheitswelle der Unterricht so lange nicht stattfand. Wir alle - Eltern, Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte - erleben eine besondere Herausforderung, vor die uns die Bewältigung der Corona-Krise stellt.
Um alle zu erreichen, versende ich deshalb diesen Elternbrief mit der Post.
Mit diesem Schreiben erhalten Sie auch das Anmeldeformular zur entgeltlichen Schulbuchausleihe. Wenn Sie auch im kommenden Jahr die Bücher ausleihen möchten, bitten wir um die Rücksendung des ausgefüllten und unterschriebenen Formulars (inklusive notwendiger Nachweise) bis zum 15. Mai. Sie können dieses Formular auch in unseren Briefkasten einwerfen, der sich vor dem Schulgebäude befindet. Bitte verwenden Sie dabei einen Umschlag. Zusätzlich befindet sich im Foyer für diese Art von Post ein neuer großer zusätzlicher Briefkasten, der ebenfalls benutzt werden darf. Wir möchten so den Publikumsverkehr in den Sekretariaten deutlich reduzieren.
In der gesamten Zeit seit dem Unterrichtsausfall - also auch in den Osterferien - haben wir ein Betreuungsangebot für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8 gemacht. Bisher war die Betreuung auf Eltern aus genau definierten systemrelevanten Berufen beschränkt. Der Kreis der Eltern, die dieses Angebot in Anspruch nehmen darf, wurde nun vom Kultusministerium deutlich ausgeweitet. Wenn Sie davon Gebrauch machen wollen, bitten wir um eine Anmeldung an die folgende Emailadresse: betreuung@ulricianum-aurich.de . 
Alle weiteren notwendigen Informationen finden Sie auf der Homepage.
Die Schülerinnen und Schüler werden schon seit geraumer Zeit von den Lehrkräften mit Aufgaben versorgt. Seit dem 22.04. ist die Teilnahme an dem Onlineunterricht verpflichtend. Hinzu kommt, dass unter Einhaltung des Datenschutzes die Möglichkeit von Videokonferenzen auf unserer Kommunikationsplattform IServ geschaffen wurde. Nach meinem Eindruck wird hier auf allen Kanälen intensiv gearbeitet. Trotz allem haben wir mit der Durchführung von Unterrichtsangeboten im Internet Neuland betreten. Nicht alles wird trotz eines hohen Engagements aller Beteiligten sofort optimal funktionieren. Bitte geben Sie den Lehrkräften ein ehrliches Feedback, nur so können wir die Qualität unserer Angebote weiterentwickeln. (Auch Lob ist erlaubt!)
Sollte Ihr Kind aufgrund eines fehlenden Internetzugangs nicht am Onlineunterricht teilnehmen können, bitte ich um eine schnelle Nachricht an die Klassenlehrkräfte oder die zuständigen Koordinatoren. 
Die Lehrkräfte haben ihren Schülerinnen und Schülern verlässliche Sprechzeiten mitgeteilt. Im Notfall stehen immer auch die Klassenlehrkraft und der zuständige Koordinator zur Verfügung. Ich möchte Sie auch noch an unsere Schulsozialarbeiterin Frau Nessen und die Beratungslehrkräfte Herrn Heseding, Frau Korte und Frau Hagen erinnern. Gerade bei Konflikten in der Familie, die durch die Beschränkung der Bewegungsmöglichkeiten leicht entstehen können, sind sie mögliche Ratgeber (almuth.nessen@ulricianum-aurich.de oder http://www.ulricianum-aurich.net/schule/beratungslehrkraefte/). 
Während der 12. Jahrgang den Präsenzunterricht am 11. Mai aufnehmen wird, werden der 9. und 10. Jahrgang eine Woche später starten. Da immer nur die Hälfte eines Jahrgangs in der Schule ist, findet der Präsenzunterricht für den einzelnen Schüler nur an jedem zweiten Tag statt. An den anderen Tagen soll das Onlineangebot genutzt werden. Die Teilung erfolgt durch die zuständigen Koordinatoren und wird den Schülerinnen und Schülern rechtzeitig vor dem Beginn der Präsenzphase mitgeteilt. Ein verlässlicher Starttermin für die restlichen Jahrgänge existiert noch nicht.
Bitte schicken Sie keine erkrankten Kinder in die Schule. Im Zweifelsfall sollten Sie sich gegen den Schulbesuch Ihrer Kinder entscheiden. Eine einfache Entschuldigung an die Klassenlehrkräfte wird von uns akzeptiert. Eine medizinische Beratung erfolgt nicht durch die Schule sondern ausschließlich durch Ärzte.
Im öffentlichen Busverkehr gibt es nun eine Maskenpflicht. Ob dieses auch für die Schule gelten wird, steht im Moment noch nicht fest. Ich würde mich freuen, wenn die Schülerinnen und Schüler sich durch eine Maske zusätzlich schützen würden. Bitte helfen Sie mit, dass Ihre Kinder die Abstands- und Hygieneregeln einhalten. Es wird von uns in Zusammenarbeit mit dem Schulträger eine angemessene Umsetzung des Rahmenhygieneplans auf unsere Schule geben. Diese besondere Situation erfordert von uns allen eine besondere Selbstdisziplin und Rücksichtnahme. 
Da die Leistungen im 12. Jahrgang bereits in die Abiturnote direkt einfließen, hat sich das Ministerium für den 
frühen Start dieser Schülerinnen und Schüler entschlossen. Da in den Fächern auf erhöhtem Niveau bereits eine Klausur geschrieben wurde, kann hier auf eine weitere verzichtet werden. Im Gegensatz dazu werden die Fächer auf grundlegendem Niveau noch eine Klausur schreiben müssen. Der Sportunterricht findet in allen Jahrgängen bis auf die Sporttheoriekurse nicht statt. Facharbeiten im Seminarfach, die noch nicht geschrieben wurden, werden auf das nächste Schuljahr verlegt.
Die Hausaufgabenbetreuung und das damit verbundene Mittagessen in der Mensa entfallen. Der Unterricht in der 
3. Fremdsprache, die klassenübergreifend unterrichtet wird, kann nur im Onlineangebot erteilt werden.
Ich bedauere es sehr, dass keine Arbeitsgemeinschaften sowie Großveranstaltungen in diesem Schuljahr stattfinden dürfen.
Für andere klassenübergreifenden Kurse wie bilingualer Unterricht, katholische Religion oder Werte und Normen müssen andere Lösungen gefunden werden. Die zuständigen Koordinatoren werden Sie vor der Aufnahme des Präsenzunterrichts informieren.
Bitte bedenken Sie, dass auf die erweiterte Schulleitung, den stellv. Schulleiter und auch mich eine wahre Informationsflut einströmt. Wir geben unser Bestes, die Informationen zu verstehen und für unsere Situation umzusetzen.
Eines steht für mich fest, nämlich dass diese Krise zusammen mit dem angekündigten Digitalisierungspakt die Schule verändern wird. Manche Entwicklung, die sonst noch Jahre gebraucht hätte, wird bereits im kommenden Schuljahr zur Entfaltung kommen. Die Forderung nach einem flächendeckenden schnellen Internet gerade auch in ländlichen Regionen wird nicht mehr verstummen.
Einen üblichen Elternbrief, in dem ich Sie unter anderem über die normalen personellen Veränderungen, die Anmeldung zur 5. Klasse und unsere Außenstelle in Egels informieren werde, kann ich Ihnen hoffentlich im Juni auf dem normalen Verteilweg zukommen lassen.

Lassen Sie uns alle das Beste aus der jetzigen Situation machen und die positiven Chancen dieser Krise nutzen.
Bleiben Sie gesund!
gez. Schröder, Schulleiter
